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II Ueber die Ziele der Social

demokratie
I

Von den Socialdemokraten und nicht minder von ihren
Affiliirten in Kapuze und Talar wird mit beſonderer Heftig
keit ſeit lange behauptet daß die liberale Preſſe die ſociali
ſtiſche Bewegung nicht einmal begreifen geſchweige denn zu

Es kann und ſoll nun auch keineswegs
beſtritten werden daß die publiciſtiſchen Organe des Liberalis
mus von Anfang an mit größerer Aufmerkſamkeit Beſonnen
heit und Einſicht als ſie thatſächlich bewährt haben dem Um
ſichgreifen der communiſtiſchen Agitation hätten entgegentreten
zönnen allein wenn ſie hierin gefehlt haben ſo haben es die
conſervativen und ultramontanen Blätter deren ſocialpolitiſche
Weisheit ſich heute noch gut und gern in einen Fingerhut
verpacken läßt in noch weit höherem Maße gethan Die libe

J rale Preſſe hat ſich nur in einem Jrrthum befunden den alle
Welt einſchließlich der erleuchtetſten Staatsmänner getheilt hat
ſie hat nicht vorhergeſehen daß ſich aus einigen Körnlein
theoretiſchen Widerſinns ein Giftbaum entwickeln würde deſſen
finſtere Schatten das ganze Vaterland augenblicklich in tiefe
Nacht hüllen und ſie hat es auch nicht vorherſehen können

abſolute Unfehlbarkeit erheben
wollte was ihr niemals eingefallen iſt und hoffentlich auch

widerlegen verſtände

wenn ſie nicht Anſpruch auf

J niemals einfallen wird
Dabei läuft aber auch noch in jenem Vorwurfe ein Mißver

ſtändniß mit unter das abſichtlich oder unagbſichtlich ent
ſtanden jedenfalls einer unumwundenen Aufklärung bedarf

Es kann niemals Aufgabe der Tagespreſſe ſein die Theorien
J des wiſſenſchaftlichen Socialismus zu discutiren zu prüfen zu

u wid Der wiſſenſchaftliche Socialis
mus iſt eine Disciplin der modernen Nationalökonomie die
vornehmlich von deutſchen Gelehrten ausgebildet worden iſt
aber ſich obgleich unter dieſen Gelehrten eminente Geiſter ſind
noch in den Anfangsgründen widerſpruchsvoller Gährung be
findet Wer die umfangreichen Werke unſerer wiſſenſchaftlichen
Socialiſten es ſeien hier nur Rodbertus Marx Engels
Laſſalle F A Lange Schäffer Dühring Adolf Wagner ge
nannt durchſtudirt hat wird zwar eine überreiche Fülle
von Geiſt Gelehrſamkeit und Wiſſen entdeckt aber ebenſo ge
funden haben daß ſich alle dieſe Männer in den fundamen
talſten Widerſprüchen über die fundamentalſten Grundfragen
bewegen Jn dieſen Kampf der Geiſter ſich zu miſchen hat
die Tagespreſſe weder einen Anlaß noch auch nur ein Recht
Jhr Gebiet iſt die Politik ſie kann die ſchwierigſten Probleme
der wiſſenſchaftlichen Theorie nicht entſcheiden und auch nur
die Verſicherung dazu muß ihr durchaus fern liegen da die
rein wiſſenſchaftlichen und als ſolche meiſt ebenſo ſchwerfälligen
wie tiefſinnigen Werke ſeiner Denker bisher noch keinen einzigen
Arbeiter revolutionär aufgeregt haben und ſicher niemals auf

Um was es ſich für die Tagespreſſe handelt
iſt nur der Socialismus ſoweit er ſich in den politiſchen Be
ſtrebungen einer politiſchen Partei verkörpert ihn ſoll ſie in
ſeinem Weſen und in ſeinen Zielen ergründen und mit allen
Waffen des Geiſtes bekämpfen ſobald ſie dies Weſen und diefe
Ziele als unausführbar unmöglich mit allen Grundlagen

beſtätigen oder zu widerlegen

regen werden

moderner Cultur unvereinbar erkennt
Nach den furchtbaren Erlebniſſen der letzten Monate braucht

nicht ausführlich nachgewieſen zu werden daß dieſe patriotiſche
Pflicht der Tagespreſſe augenblicklich brennender und dringen

Auch die SaaleZeitung iſt ſich ganz und
welche ihr aus dieſer Lage der

der iſt denn je
voll der Aufgaben bewußt

Alteneichen
Von Claire von Glümer

Fortſetzung

Er ſchüttelte den Kopf
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das ihm je vorgekommen
Inzwiſchen dachte Melanie über die Aufſchlüſſe nach die ihr

Wie ſich das Alles zur Ergänzung
Die unglückliche Ehe der

Mutter der gewaltſame Tod ihres erſten Mannes ihr Ver
kehr mit Alteneichen s Vater das Gerede der Welt bei deſſen
Erwähnung Onkel Beſſerode in die bitterſte Verlegenheit ge

Und eine ſolche Frau hat mein Vater hei
rathen können und ich ſoll Reſpekt vor ihr haben das thu
ich nicht mehr dachte ſie und ein paarmal ſah Adeline
wenn ihre jüngſte Tochter im Verlauf des Abends an ihr
vorüberging einen ſeltſamen halb ſcheuen halb drohenden

der Onkel gegeben hatte
der Brieffragmente gefſtaltete

rathen war

Ausdruck in ihren Augen aufleuchten
Aber allen im Verborgenen wirkenden Einflüſſen zum Trotz

bot Anna s Hochzeitsfeier den Blicken des uneingeweihten Zu
ſchauers das Bild eines glücklichen glänzenden harmoniſchen
Familienkreiſes Das Haupt deſſelben der General trat ſtolz
und ſicher einher im Schmuck ſeiner Orden und im Bewußt
ſein eines makelloſen pflichttreuen Lebens Seine Frau ſtand
neben ihm eine Verkörperung ſanfter anmuthiger Weiblichkeit
und die Zuſchauer wußten ſich zu erzählen welche muſterhafte
Stiefmutter ſie geweſen war Um ihrer Stieftochter willen

ß ſie mit den eigenen Töchtern
hatte Die älteſte ſollte ſchon ſo gut wie verlobt ſein jene
geke ſchlanke Brautjungfer war es mit den weißen B
m
einer Königin hatten Wer den Beobachtern geſagt hätte daß
dieſer Blick der Ausdruck eines verzweifelten Entſchluſſes war

verdiente ſie das Glück da

Haar und den herrlichen dunklen Augen die den

Was geſagt werden konnte habe
ich geſagt und es hat nicht das Mindeſte geholfen aber
nun komm Kind Du ſollſt wieder tanzen und fröhlich ſein,
gab er zur Antwort fühlte ſich aber durch ihr Vertrauen auf
ſeine Beredtſamkeit nicht wenig geſchmeichelt und nannte Me
lanie in Gedanken während er mit ihr in den Saal zurück
kehrte das verſtändigſte und liebenswürdigſte junge Mädchen

Halle a

Dinge erwachſen Sie wird ſich an ihrem beſcheidenen Theile
bemühen in einer Reihe eingehender Unterſuchungen ihre
Leſer über Art Größe und Umfang der drohenden Gefahr
über die Mittel und Wege ihrer Abwendung c zu unterrich
ten Dabei ſoll möglichſt ſcharf auf den Kern der Sache ein
gegangen und möglichſt wenig an Aeußerlichkeiten gedreht und
und gedeutelt werden Es iſt ja im Allgemeinen nichts leichter
als den blühenden Unſinn den die communiſtiſchen Wühler in
Wort und Schrift verlautbaren im Einzelnen zu widerlegen
allein damit iſt wenig oder unter Umſtänden auch gar nichts
gethan worauf es ankommt iſt das concrete und ſcharfe Er
faſſen der Bewegung in ihrem eigentlichen Weſen Denn dies
iſt vor Allem das Wichtigſte daß jeder patriotiſche Wähler
genau weiß um was es ſich handelt Wir beginnen unſere
Unterſuchungen wie es in der Natur der Sache liegt mit
einer Erörterung über die Ziele des in den politiſchen Beſtre
bungen einer politiſchen Partei verkörperten Socialismus das
will ſagen der Socialdemokratie

Will man dieſe Ziele deutlich und klar erkennen ſo wird
man auf die Gedanken von Laſſalle und Marx der Stifter
und Urheber der ſocialdemokratiſchen Bewegung zurückgehen
müſſen Hier ſcheint ſich nun ſchon ein Widerſpruch in
unſerer eigenen Darlegung zu ergeben Wir haben Laſſale
und Marrx als wiſſenſchaftliche Socialiſten aufgeführt und
hervorgehoben daß die Bücher des wiſſenſchaftlichen Socialis
mus noch keinen einzigen Arbeiter revolutionär aufgeregt

und ſicher niemals aufregen werden Allein dieſer
iderſpruch iſt nur ſcheinkar Laſſalle und Marr ſind nicht

blos Gelehrte Forſcher ſondern ſie haben von ihren erſten
Jugendtagen an mit Vorliebe politiſche Agitation getrieben
Nicht ihre wiſſenſchaftlichen Werke an ſich haben eine revo
lutionäre Bewegung erzeugt ſondern ſie ſelbſt haben als
Politiker dieſe Agitation hervorgerufen indem ſie einzelne
Reſultate ihrer gelehrten Forſchungen zu politſchen Forde
rungen ſchmiedeten durch Adreſſen Broſchüren Manifeſte c
in der Arbeiterwelt verbreiteten ſie zum geiſtigen Rückgrat
von Parteiorganiſationen machten Bei Laſſalle exiſtirt ſelbſt
nicht einmal dieſer Zuſammenhang zwiſchen ſeiner politiſchen
und wiſſenſchaftlichen Thätigkeit es iſt höchſt bemerkenswerth
daß er auch nicht einen einzigen Gedanken aus ſeinem
Heraklit und ſeinem Shyſtem der erworbenen Rechte den

beiden Werken welche ihm einen bleibenden Platz in den
Annalen der Wiſſenſchaft ſichern in ſeine Arbeiteragitation
übernommen hat Das oſtenſible Ziel dieſer Agitation war
bekanntlich die Forderung von Productivaſſociationen mit
Stagatscredit Hierüber iſt heute kein Wort mehr zu ver

aus den Reihen der Socialdemokratie ſelbſt am treffendſten
nachgewieſen worden Allein es war eben nur das oſtenſible
Ziel von Laſſalle wie aus ſeinen neuerdings veröffentlichten
Briefen an Rodbertus hervorgeht ſein eigentliche s Ziel
u dem er durch von ihm ſelbſt als gleichgiltig bezeichnete

Forderung die Arbeiter nur allmählig überleiten weollte
bezeichnet er in dieſen Briefen mit hinreichender Klarheit
wenn er ſchreibt Daß Grund und Capitaleigenthum abzu
löſen iſt das iſt eben ſo lange ich ökonomiſch denke der
innerſte Kern meiner Anſicht und weiter Es iſt ja ſo klar
wie die Sonne daß wenn dem Arbeiter Boden Capital und

Frage nicht die Rede ſein kann
Dies alſo die Ablöſung von Grund und Capitaleigen

thum das Eigenthum der Arbeiter an Boden Capital und
Arbeitsproduct war das eigentliche Ziel von Laſſalle und
hierin ſtimmt er ganz mit Marx überein Das große Werk

durch den ſie
glück zu retten offte

Adelinens Wünſche die öffentliche Trauung durchgeſetzt

unſelbſtändigen gan
gehalten hätte

Hübſch war ſie zwar nicht zu bleich

beneidenswerthe Familie

ſi des letzten a in dieſem Saale
aß ſie an ckhardt s Seite

wie das Tagesgeſtirn nächtliches Dunke

damals
las der
Seit ſie erfahreeit die Frau die ſeinen Vater olend gemacht und

ugend ver iftet

ar jetzt wollte ſie ihm beweiſen
a

S Freitag den 28 Jun

lieren die widerſpruchsvolle Halbheit dieſes Poſtulats iſt

der Nothwendigkeit haben muß Dies ſoll

Arbeitsproduct nicht gehört von einer Löſung der ſociglen
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dieſes Gelehrten der wie es ſonſt noch niemals in der Welt
geſchichte vorgekommen iſt den bedeutenden Denker und
niedrigen Demagogen unlöslich in einer Perſon vereinigt
gipfelt in der Darlegung daß der öconomiſche Entwicklungs
proceß der Menſchheit enden müſſe in der Cooperation freier
Arbeiter und ihrem Grundeigenthum an der Erde und den
durch die Arbeit ſelbſt producirten Productionsmitteln Dieſen
Gedanken hat Marx denn auch offener wie Laſſalle von vornherein und unverhült allen ſocialdemokratiſchen Programmen

zu Grunde gelegt So heißt es gleich in den Statuten der
Jnternationalen Arbeiteraſſociation Die öconomiſche Ab

hängigkeit des Arbeiters vom Monopoliſten der Arbeitswerk
zeuge der Quellen des Lebens iſt die Grundlage der Knecht
ſchaft in jeder Form des ſocialen Elends der geiſtigen Her
abwürdigung und der politiſchen Abhängigkeit die r
Emancipation der arbeitenden Klaſſen iſt daher das große
Ziel dem jede politiſche Bewegung als bloßes Hilfsmittel ſich
unterordnen ſollte So faſt wörtlich gleichlautend im
eiſenacher Programm der deutſchen Socialdemokratie ſo
auch in ihrem noch heute giltigen gothaer Programm wo es
heißt Die Befreiung der Arbeit erfordert die Verwandlung
der Arbeitsmittel in Gemeingut der Geſellſchaft ſo endlich
auch im genter Manifeſt Dieſer ſelbe Gedanke zieht fich wie
ein rother Faden durch alle feierlichen und maßgebenden Kund
gebungen der Socialdemokratie und in ihm haben wir darnach
ihr Haupt und Kernziel zu erkennen aus welchem ſich alle
ihre ſonſtigen Forderungen ableiten

Welches aber iſt der eigentliche Sinn dieſes Gedankens
Alle Arbeitswerkzeuge d h Grund und Boden wie Aecker
Wieſen Forſten Teiche Bergwerke 2c ſowie alle Güter
welche Erwerbszwecken dienen wie Fabriken Maſchinen
Eiſenbahnen Häuſer Schiffe c ſollen Gemeineigenthum
Eigenthum der Geſammtheit ſein und nach ihren Beſchlüſſen
verwaltet werden Sondereigenthum ſoll nur noch beſtehen
dürfen an Gütern welche Gebrauchszwecken dienen welche
für den menſchlichen Bedarf direct conſumirt werden wie
namentlich Kleider Lebensmittel und Möbel Jn dieſer
Forderung condenſirt ſich das innerſte Weſen der Social
demokratie mit ihr ſteht und fällt die Partei wie jüngſt noch
äußerſt zutreffend von unſerm berühmten Statiſtiker Engel
hervorgehoben iſt Allein mit dieſer Erkenntniß iſt an ſich
noch wenig gewonnen da das ſocialdemokratiſche Hauptziel in
ſeiner Allgemeinheit auf den erſten Blick ganz unfaßbar er
ſcheint Es iſt deshalb nothwendig ſeine Tragweite genauer
zu prüfen an den Conſequenzen welche es einerſeits für die
wirthſchaftliche Ordnung des Völkerlebens andererſeits für
die idealen Factoren moderner Cultur wie Freiheit Ehre
Religion Vaterland Wiſſenſchaft mit dem logiſchen Zwange

nunmehr noch in
einem zweiten und dritten Artikel geſchehen und dann erſt
dürfen wir hoffen völlige Klarheit über die Ziele unſerer
Socialdemokratie gewonnen zu haben

yPHobolitiſche Ueberſicht

Mit großer Genugthuung vernimmt der größte Theil von
Europa die günſtigen Nachrichten welche über den Verlauf des
Congreſſes colportirt werden und deren Geſammtheit jeden
falls ſich der Wahrheit nähert wennſchon in Details Unrichtig
keiten unterlaufen mögen Freilich wird die Nachgiebigkeit
Rußlands von den Slawophilen nicht gebilligt aber die Rück

egen den Willen der Mutter ihr Liebes5 Und wie reizend graziös und
elegant war die Braut in ihrem einfachen weißſeidenen Schlepp
kleide und langem Tüllſchleier Niemand ahnte welchen
Widerſpruch dieſe Einfachheit bei der Oberforſtmeiſterin er
regt und daß ſie ſich für dieſelbe gerächt indem ſie e

n

wie muſterhaft ſich die junge Frau benahm Erröthen Augen
niederſchlagen Weinen Niederknieen Wiederaufftehen Alles
geſchah im rechten Montent und im rechten Maße und Nie
mand erkannte daß die Form ſo vollendet war weil ſich kein
mühſam zu beherrſchender Jnhalt keine tiefe Bewegung darunter
verbarg Und der Bräutigam ſah ſo männlich aus und ſprach
ſein Ja mit ſolcher Entſchiedenheit daß ihn Niemand für den

von der Mutter abhängigen Charakter
welcher er in Wirklichkeit war Selbſt Me

lanie erhielt ihren Antheil an der allgemeinen Bewunderung

u blond zu farblos
in ihrem matten weißblauen Anzuge aber ſie ſollte klug in
tereſſant liebenswürdig das Muſter eines wohlerzogenen
jungen Mädchens ſein Und welche Menge ſtolzer Namen
war unter den Hochzeitsgäſten vertreten wie glänzten Uni
formen und Ordensſterne wie rauſchten die ſeidenen Ge
wänder wie ſchimmerten Gold und Edelſteine aus koſtbaren
Spitzen hervor gewiß die Durlachs waren eine glückliche

Das Hochzeitsdiner gab Onkel Beſſerode Edith Prr
ma

es war das erſte Ausſprechen
zwiſchen ihnen das erſte bewußte Aufdämmern ihres Glücks
oder vielleicht ſein glorreicher h denn ſiegreich

2 bezwingt hatte dieſe
Liebe von der erſten Stunde an jeden Zweifel jede S tern
heit überwunden Wir verſtehen uns hatte alteneichen

in welchem Maße
war und wie unbedingt er ihr vertrauen durfte

n daß die blonde Frau aus Eckhardt s Kinder
ſeine eigne

ſicht auf den Zuſtand der ruſſiſchen Armee auf der Balkan
halbinſel rechtfertigt dieſelbe nur zu ſehr Und den Türken
wird ihr Fatalismus über die traurigen Erfahrungen welche

die Herzenswahl der Tochter niemals aufgeben würde Aber
auch Edith gab nichts auf Sie war das echte Kind ihrer
Mutter Noch heute wollte ſie Eckhardt ſchreiben daß ſie
Alles wiſſe auch die Erſchütterung unter deren Eindruck er
von ihr geſchieden glaubte ſie jetzt zu verſtehen Sie fand
Grund genug dazu in der Entdeckung die ſie geſtern und
Eckhardt aller Wahrſcheinlichkeit nach am erſten Weihnachts
tage gemacht Damals hatte ihm Mama geſchrieben hatte
eine lange Unterredung mit ihm gehabt und ſeitdem war
die Veränderung mit ihm vorgegangen die ſie ſich bisher ver
gebens zu deuten geſucht Jetzt ſchien ihr Alles klar Eck
hardt hatte wie ſie den Haß ihrer Mutter als unüberwind
lich erkannt und wußte nicht ob Edith s Liebe dieſem Haß zu
trotzen vermöchte Pietätvoll hatte er ſich geſcheut ihr die
ſchwere Wahl zwiſchen der Mutter und dem Geliebten zu
ſtellen aber ſie hatte entſchieden und ſie wollte ihm ſagen
daß ſie s gethan

Von dieſen Gedanken erfüllt nahm ſie wenig Theil an dem
was fie umgab Tiſchgeſpräche heitere und ernſte Toaſte gingen
iemlich unbemerkt an ihr vorüber und ſelbſt der gefürchtete

bſchied von Anna ließ ſie verhältnißmäßig ruhig
Meine Edda, ſagte die junge Frau als ſie die Schweſter

vor der Abfahrt umarmte ich wünſche Dir bald ein Glück
wie ich es habe aber nicht an Alteneichen s Seite Das
hatte Edith s Herz erkältet

Und dann r auch Durlach s nach Haus Die Eltern
zogen ſich in ihre Zimmer zurück und Edith eilte in das
Schlafftübchen das ſie bisher mit Anna getheilt ſchickte das
Kammermädchen fort ſchob den Riegel vor und athmete auf
Endlich war ſie allein

Sie trat an den Tiſch da lag ein Brief von Eckhardt ob
wohl ſie noch nicht geantwortet hatte Wenn es nur keine
e war Heſi erbrach ſie das Couvert und

Eine Todesnachricht war es nicht abera ne ſten r daß ſih ein heftigesaſt ebenſo rdt ſchrieb daß ſinervöſes Viele bei der See nie habe Der Arzt
fürchtete daß es zum Tod oder zum IJrrſinn führen müſſe

hatte ihre Mutter war wußte ſie auch mit
unümſtößlicher Gewißheit daß dieſe den Widerſtand gegen

Geneſung würde ein halbes Wunder ſein
Gortſetzung folgt h D
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jetzt machen müſſen wohl hinweghelfen Bezüglich derKa n iſt nichts Jntegrirendes zu melden Die halbamt
liche Prov Corr bringt ar nunmehr das i
der Kegierung Daſſelbe iſt aber immer noch ſehr allge
mein gehalten wie aus folgender Darſtellung der Nat lib
Corr hervorgeht

Daß die Regierung ſagt die Nat Lib Corr was die Be

Antivari iſt noch nichts beſtimmt dieſe Frage iſt im Congreß
überhaupt noch nicht vorgekommen

Wie W T aus London meldet iſt man nach dort
eingelangten Nachrichten vom Congreſſe übereingekommen daß
durchweg die Occupationsfriſt für alle durch die Ruſſen
beſetzten Theile auf neun Monate vom Friedensſchluſſe
ron San Stefano an gerechnet bemeſſen ſei und die allſei
tige Evacuation in weiteren drei Monaten beendetkämpfung der Socialdemotratie anbelangt den Weg der Geſetz

gebung in der Richtung der früheren Vorlage beſchreiten will
war aus dem preußiſchen Auflöſungsantrage bereits bekannt Jn
der neuen Vorlage werden indeß entſchiedenere Bürgſchaften für
die prakliſche Ausführung und die Wirkſamkeit der betreffenden
Beſtimmungen in welcher e der frühere Geſetzentwurf
der Kritik bekanntlich die bedenklichſten Blößen darbot in Aus
ſicht genommen Wir werden dieſe Vorlage abzuwarten haben
Rückſichtlich der ſonſtigen d h der normalen Aufgaben der Ge
ſetzgebung beſchränkt ſich das Programm auf die ſeit Jahren vor
bereiteten Reſormen auf dem gewerblichen und finanziellen Ge

biete Die Regierung will Fortführung der Verbeſſerung der
Gewerbeordnung unter Feſthaltung ihrer Grundlagen und unter
Berückſichtigung der hervorgetretenen praktiſchen Bedürfniſſedasſelbe wikt laut Wahlaufruf ihres Centralcomités die
nationalliberale Partei Die Regierung will eine Steuer
reform deren Zweck nicht die Vermehrung der Steuerlaſt des
Volkes ſondern vor Allem die feſte dauernde Begründung einer
ſelbſtſtändigen und erſprießlichen Finanzpolitik des Reiches und
zwar unter weſentlicher Erleichterung der t ten und behufs
möglichſter Schonung der Steuerkraft des Volkes iſt dasſelbe
will die nationalliberale Partei Die Regierung will
in der Handelspolitik die thatſächlichen Jntereſſen und Bedürfniſſe
des geſammten nationalen Verkehrs der Production wie der Con
ſumtion ſorglich gewahrt dabei jedoch die ſeit Gründung desZollvereins ſtetig beachteten grundſäßlichen Geſichtspunkte feſtge

alten wiſſen dasſelbe will die nationalliberale
Partei Gegen eine energiſche Entwicklung des Verkehrsweſens
und die ſorgliche Berückſichtigung der volks wirthſchaftlichen Jnter
eſſen innerhalb der Eiſenbahnpolitik hat die nationalliberale
Partei auch nichts n en Worüber alſo ſtrei
ten wir eigentlich öge die Regierung nur über dieſe
Aügemeinheiten endlich einmal hinauskommen und mit feſten
durchgearbeiteten Reformplänen vor den Reichstag treten als
dann wird ſich bald genug zeigen ob eine feſte Majorität die
ſelben unterſtützen will ie die Dinge heute liegen wird ſich
ſchwerlich ein Wahlcandidat auf den ihm in ſeinen Einzelheiten
unbekannten Steuerreformplan der Regierung unbedingt verpflich
ten laſſen wollen

Jn Oeſterr S iſt wieder ein Schritt zur
Verſtändigung gethan ie wir in der geſtrigen Beilage
melden konnten erledigte das ungariſche Oberhaus die Vor
lage betreffend den 80MillionenCredit Der Reichstag wird
am nächſten Sonntag Mittags durch den Kaiſer mit einer
Thronrede geſchloſſen werden Jn Ungarn finden nächſtens
allgemeine Neuwahlen ſtatt Tiszga wird in Folge deſſen Ge
legenheit nehmen das Programm der liberalen Partei vor
ſeinen Wählern zu entwickeln Jn der am Mittwoch in
Wien abgehaltenen Generalverſammlung der Nationalbank
wurden die Anträge der Direktion betreffend die Zuſtimmung
der Generalverſammlung zu ſämmtlichen von den beiderſeiti
gen legislativen Körperſchaften beſchloſſenen Bankgeſetzen en
bloc mit allen gegen 3 Stimmen angenommen

Das unglückliche Spanien iſt von einem neuen Schlage
heimgeſucht worden Durch den geſtern Mittwoch erfolgten
Tod der jugendlichen Königin ift die Dyngſtiefrage
für eine ſpätere Zeit anſcheinend wieder auf die Tagesordnung
geſtellt Zwar iſt ja der König noch ſehr jung allein man
weiß daß es eine Heirath aus Liebe war und es iſt bekannt
daß der König mit Schwierigkeiten zu kämpfen hatte um dieſen
Lieblingswunſch durchzuſetzen Wer vermag alſo abzuſehen
ob und wann er wieder daran denken wird ſich zu vermählen
Die unglückliche Königin iſt zwei Tage nach vollendetem
18 Lebensjahre und nach wenig mehr als fünfmonatlicher Ehe
verſtorben geb 24 Juni 1860 vermählt 23 Jan 1878

Aus dem Orient dringt eine überraſchende Nachricht zu
uns Die Pforte hat nach der Pol Corr beſchloſſen den
aus dem ſchwarzen Meere mit der Beſtimmung nach San
Stefano r Truppen oder Munition führenden
Schiffen den Eintritt in den Bosporus zu unterſagen
Hält man dagegen daß Rußland täglich eine nicht unbe
deutende Anzahl Soldaten durch die graſſirenden Krankheiten
verliert daß der Aufſtand im RhodopeGebirge welcher von
einem geborenen Engländer geleitet werden ſoll fortwährend
an Stärke zunimmt und daß der Landtranusport äußerſt
ſchwierig und langwierig iſt ſo kann man ſich der Beſorgniß
nicht erwehren daß wir es hier mit einem neuen Casus belli
zu thun haben Schon in der geſtrigen Beilage konnten
wir mehrere beunruhigende Nachrichten aus Creta bringen
Geſtern lagen wie W T berichtet noch weitere Mel
dungen in Athen vor welche die Zuſtände in Creta als dem
Ausbruche einer Bewegung behufs Losreißung von der Türkei
nahe darſtellen

Der Congreß
Der Congreß trat geſtern Nachmittag 2 Uhr zu ſeiner

ſiebenten Sitzung zuſammen Wilhelmsſtraße und Wil
helmsplatz zeigten ſchon kaum mehr eine veränderte Phyſiogno
mie Die Diplomaten ließen lange auf ſich warten Auch
Fürſt Gortſchakoff hat an der Sitzung theilgenommen
5 n Meter der Hohen Pforte ſollen fichtlich erregt gewe
en ſein

Die halbamtliche Prov Corr ſchreibt
Der Congreß hat im Laufe der verfloſſenen Woche in ſeinen

Arbeiten Dank den eifrigen und nd Bemühungen der
Vertreter aller Großſtaaten einen bedeutenden Schritt
vorwärts gethan Die ſchwierigſte unter den Fragen welche
der Löſung durch den Congreß unterliegen die Frage der Geſtal
tung der neu zu ſchaffenden Staaten auf der Balkanhalbinſel
namentlich des künftigen bulgariſchen Fürſtenthums iſt
nach vorgängiger vertraulicher Berathung und ſchließlicher Ver
tändigung unter den vorzugsweiſe betheiligten Mächten nunmehr
im Congreß ſelbſt zu weſentlicher Vereinbarung und Feſtſtellung

mat Der Geiſt allſeitiger Mäßigung und entſchieden fried
ichen Willens welcher die befriedigende Löſung dieſer Aufgabe

ermöglicht hat verbürgt auch die nicht zu ferne volle
Durchführung des großen Friedenswerks

Ueber die Reſultate bezüglich Bulgariens meldet ein geſtern
nach Schluß der Redaction eingegangenes Telegramm des

W T weg xHeute wiederum e ongreßſitzung in der bulgariſchen
räge ſtatt morgen wird vorausſichtlich der e Gegenſtandhandelt werden Die Süd Oſt und Nor B n

ſein muß Im Allgemeinen iſt zu erwarten daß die bulga
riſche Frage ohne jeden weiteren Zwiſchenfall erledigt und daß
dann die europäiſche GrenzregulirungsCommiſſion in Thätig
keit treten wird Weiter meldet daſſelbe Büreau aus Paris
daß der in Berlin anweſende Miniſter der auswärtigen An
gelegenheiten Waddington in der bulgariſchen Or
ganiſationsfrage einen Entwurf vorgelegt hat über wel
chen der Congreß a Jm Ganzen erwartet man daß die
bulgariſche Frage in einigen Sitzungen erledigt ſein wird
Möntenegro und Serbien ſollen bevor der Congreß die
Feſtſtellung der Grenzen beider Fürſtenthümer behandelt ſich
mit Oeſterreich über Einſchlägiges verſtändigen da dieſe Fra
gen weſentlich als Specialfragen zwiſchen Oeſterreich und den
Betreffenden angeſehen werden

Bezüglich der Anſprüche Griechenlands wird der Voſſ
Ztg gemeldet die Pforte habe erklären laſſen daß man unter
keinen Umſtänden den Griechen etwas zugeſtehen wolle

In der beſſ arabiſchen Frage hört man es ſolle eine
Vereinbarung getroffen werden ſolle Beſſarabien mit
Ausnahme eines kleinen Streifens der an die Donau ſtößt er
halten Daran wird wohl aber Rußland allein etwas liegen

Bezüglich der Häfen verlautet der von Antiyari ſolle
an Montenegro fallen doch für ruſſiſche Schiffe geſchloſſen ſein
der Volo werde Griechenland überantwortet werden

Jn der Frage der Zulaſſung der Vertreter Rumäniens

N gegen dieſelbe jedoch für die Prüfung und Erwägung
er von Memoires der drei Fürſtenthümer entſchieden

Das dem Congreſſe überreichte Memorandum Rumä
niens faßt die Wünſche Rumäniens in folgende fünf Punkte
zuſammen 1 Kein Theil ſeines gegenwärtigen Territoriums
wird von Rumänien abgetrennt 2 das rumäniſche Gebiet wird
keinem Durchzugsrecht zu Gunſten ruſſiſcher Armeen unterworfen

Rumänien ergreift mit Rückſicht auf Jahrhunderts alte Rechte
Titel wieder Beſitz von den Jnſeln und Donaumündungen ein
ſchließlich der n Rumänien wird im Verhältnißzu der ins Feld geſtellten Militärmacht eine Entſchädigung er
alten in der Form wie ſie für billig erachtet werden wird

5 die Unabhängigkeit Rumäniens wird definitiv anerkannt und
ſein Gebiet wird neutraliſirt werden

Deutſches Reich
Die Prov Corr den Jnhalt des Bulletins der letzten

Woche zuſammenfaſſend ſagt Das Befinden des Kaiſers
iſt ſeit voriger Woche in ſichtlich fortſchreitender Beſſerung
begriffen Am Donnerſtag 20 konnte der Kaiſer die erſten
erfolgreichen Verſuche des Gehens machen Nachdem ſich
durch gute ruhige Nächte der Kräftezuftand ſtetig gehoben hat
hat auch die Freiheit der Bewegungen zugenommen und der
Kaiſer konnte am Dienſtag 25 ſchon einen Stock in der
linken Hand haltend t Inzwiſchen iſt auch in der
Anſchwellung des rechten Armes eine Abnahme eingetreten
und die Heilung der noch vorhandenen Wunden nimmt einen
weiteren günſtigen Verlauf Die Mittheilungen über bevor
ſtehende Reiſen des Kaiſers ſind auch jetzt voreilig da Be
ſchlüſſe varüber noch nicht gefaßt werden können Wie aus
zuverläſſiger Quelle die Voſſ Ztg erfährt macht die Beſſe
rung des Kaiſers täglich weſentliche Fortſchritte Nach Ab
nahme des Verbandes an der linken Hand iſt es bereits
möglich geworden ſtärkende Badungen des linken Armes vor
zunehmen der Zeige und Mittelfinger deſſelben ſind aller
dings noch ohne Gefühl der hohe Patient kann aber doch
ſchon mit einem Stock in der linken Hand das Krankenzim
mer durchſchreiten Am Dienſtag konnte auch der rechte Arm
bereits in einer Drahtſchiene durch die Aerzte geſchient werden
In Folge obiger Fortſchritte in dem körperlichen Befinden des
Kaiſers iſt auch ein merklicher Umſchwung in der Stimmung
des hohen Herrn eingetreten

Prinz Friedrich Karl von Preußen mit ſeiner Tochter
der Prinzeſſin Louiſe und der Herzog von Connaught
ſind am Dienstag Abend in Windſor eingetroffen

Die Weimar 3 erfährt aus zuverläſſigſter Quelle und
gleichzeitig meldet W T aus Conſtantinopel daß der
deutſche Botſchafter Prinz Reuß ſehr bald noch Ende die
ſes Monats Conſtantinopel verlaſſen und den Botſchafter
poſten in Wien übernehmen werde Die Weimar Ztg
meldet noch er werde mit ſeiner Gemahlin der Prinzeſſin
Marie an den Jubiläumsfeſtlichkeiten in Weimar Theil neh
men zu denen ſich auch der König der Niederlande dahin be
geben werde

Die Angelegenheit der Reſtituirung des Vermögens des
Königs Georg V an deſſen Sohn wird nach den obwal
tenden Verhältniſſen an den preußiſchen Landtag in Form
einer Geſetzesvorlage gebracht werden müſſen wenn näm
lich der Hann Cour beziehentlich ſeiner geſtrigen Notiz
v berichtigt iſt

n der letzten Plenarfitzung des Bundesraths wurde
Ausſchußbericht erſtattet über die Ernennung der Mitglieder
für die Com miſſion 477 Unterſuchung der Lage der
deutſchen Eiſen c Jnduſtrie Den Ausſchußvorſchlägen
entſprechend wurden fünf Mitglieder der Commiſſion gewählt
und er der königl preußiſche Berghauptmann Serlo in
Breslau als Vorſitzender der i Geheime OberRegie
rungsrath Huber der königl bairiſche Staatsrath v Schlör
der Geheime Commerzienrath Stumm aus Neunkirchen der
Conſul H H Meier aus Bremen

Die Prov Corr entwickelt in einem diesmal nicht
polemiſch gehaltenen Artikel die Ziel der Regierungen
d ehen von dem Vorgehen gegen die Socialdemokratie
welche in der Steuerreform nach der Seite in directer
Abgaben namentlich Tabaksſteuer gipfeln Der Artikel
ſchließt ſodann nach einer kurzen Ueberſicht der wirthſchaftlichen
Fragen die mit zweifelloſem Wohlwollen jedoch nur im Rah
en aügemeiner trachtungen behandelt werden mit folgenden

orten
Die Regierungen können in allen dieſen Beziehungen ihre Abhre fär die o fort und das Gedeihen des Volles durch

führen wenn ſie der z gen und entſchloſſenen Unterſtützun
einer feſten Mehrheit im Reichstage gewiß ſind Möge da
deutſche Volk bei den bevorſtehenden Wahlen dazu helfen daß

a

ſind principiell geordnet die Weſtgrenze a tzuſtellen Die
Wer renzlimitationen ſind einer europäiſchen Commiſſion
bertragen deren Wahl z ſein wird Auch verlautet daß

eine Uebereinſtimmung erzielt ſei über die Schlei zu der Donau
rngen ſowie en des Fürſtenthums Bulgarien Esnoch chiedene ten in der b iſ

darunter d r

tige und erfolgreiche
blos unter den augenblicklichen außerordentlichen Umſtänden

die künftige Mehrheit aus Männern beſtehe denen das aufrich
Zuſammenwirken mit den Regierungen nicht

ſondern auch bei den weiteren Arbeiten ſir eine geſunde politiſche
eiche ernſt am Herzenund wirthſchaftliche Entwickelung im

liegt

Der deutſche Generalpoſtmeiſter Dr Stephan iſt mit dem
tern der Großofficiexre der Ehxenlegiong decorirt

worden Es iſt dies die erſte derartige Auszeichnung welcheſeit dem Friedensſchluß von Seiten Frankreichs einem Deutſchen

zu Theil geworden iſtDer nie Präſident der Vereinigten Staaten Grant
ſollte geſtern in Berlin eintreffen

Der ehemalige verantwortliche Redacteur des ſocialdemo
kratiſchen Vorwärts wurde am 25 d in Leipzig wegen
öffentlicher Anreizung verſchiedener Klaſſen der Bevölkerung zu
Gewaltthätigkeiten und Aufforderung zum Ungehorſam aegen die
Geſetze und zwar in Gemäßheit der Art 130 und 110 des
Strafgeſetzbuchs zu 8 Monaten Gefängnißſtrafe verurtheilt

In Köln wurden vier ſocialdemokratiſche Gewerkſchaftsver

Serbiens und Montene gros hat ſich der Congreß nach der S

l

bände polizeilich geſchloſſenJn Elderferd wurde der ſocialdemokratiſche Redacteur
Luchten berg zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt in
Frankfurt a M der Redacteur des ſocialdemokratiſchen
Volksfreund verhafttBürgermeiſter v Stromer in rge at folgenden Brief

erhalten Wenn nicht bis 1 Juli ſämmtliche fremde Arbeiter
aus Aiwherg verbannt ſind dann wird Nürnberg an allen
vier Ecken in Brand ſtehen Die feiernden Arbeiter Einer für
Alle Die entſprechenden Anordnungen ſind getroffen

Auch auf den berliner Bahnhöfen wird jetzt gegen die ſocial
demokratiſchen Arbeiter vorgegangen Am vergangenen
Sonnabend wurde auf dem Frankfurter Görlitzer und Oſtbahn
hof eine bezügl Verwarnung bekannt d Einige ſocialde
mokratiſche Arbeiter wurden ſofort entlaſſen und ſtellte man den
ſelben wie die Berl Fr Preſſe mittheilt ſo gepdes Atteſt
aus Königl Oſtbahn EntlaſſungsSchein er Wilhelm
Gärtner hat als Schloſſer in hieſiger Werkſtatt vom 17 März
1875 bis 22 Juni 1878 gearbeitet Derſelbe wird hiermit wegen
hervorragender Thätigkeit bei ſocialdemokratiſchen Agitationen
entlaſſen Berlin den 22 Juni 1878

urk
Auf Grube Centrum bei Wattenſcheid in Weſtfalen wurde

150 Knappen gekündigt

Zu den Wahlen
Mittheilungen von unſeren Freunden in der Provinz

werden wir mit Dank entgegennehmen
Verſchiedene Bezirksregierungen haben bereits die Wahl

commiſſarien für die am 30 k M bevorſtehende Reichs
tagswahl ernannt Letztere haben unge äumt von den Wahl
vorſtehern die Wahlliſten mit den Anlagen zu empfangen da
am vierten Tage nach der Wahl diesmal alſo am 3 Auguſt
die Ergebniſſe der Wahlen amtlich zu verkünden find Engere
Wahlen müſſen ſpäteſtens vierzehn Tage nach dieſer Verkündi

bekannt ſein müſſen
Der Landrath Graf PoſadowekyWehner in Hofgeismar

Heſſen erließ eine durch den Druck hervorgehobene Anzeigeworin er die Bürgermeiſter und Ortsverwalter des greiſes

Kreiſe Hofgeismar ein Comité gebildet werden ſoll wegen Auf
ſtellung eines oder mehrerer Candidaten zum Reichstag
Gehört das Aufſtellen von Candidaten auch mit zu den Ob

zeige vielleicht gar die officielle Candidatur eingeleitet wer
den fragt die Heſſ Morgenztg

Mehrere Bundesregierungen ſind von verſchiedenen Seiten
angegangen worden zu beſtimmen daß bei den Wahlen zum
Reichstage die Wahlzettel in ein Couvert gelegt und dieſes
unverſchloſſen in die Wahlurne geworfen werde
Recht darauf hingewieſen daß bei der Verſchiedenheit der Form
der Wahlzettel die ſich ſchon oft durch die Farben unterſcheiden
das Wahlgeheimniß faſt illuſoriſch gemacht werde

G Leipzig 26 Juni Die Wiederwahl des Herrn Stephanierſcheint durchaus geſichert trotzdem der conſervative Bereh für

andern Candidaten von weniger prononcirter Parteiſtellung beanſpruchte Die Socialdemokraten haben hier wo letteg Fandi

daten aufgeſtellt
Jm 2 meining Wahlkreis Sonneberg Saalfeld machendie Conſervativen die größten Anſtrengungen um die Wiederehe

Laskers zu hintertreiben Speciell die N Allg Ztg leiſtet in
dieſer Richtung Großes doch, ſchreibt man der Nat Ztg aus
dem Kreiſe iſt unſer Wahlkreis zu aufgeklärt um politiſchen
Täuſchungen zu verfallen und die Verſuche dazu zu plump die
N A Z kann ſich ihre Mühe ſparen denn im ganzen
biſgen Kreiſe wird ſie übrigens etwa nur in 6 Exemplaren
geleſen

Dem bisherigen ſocialdemokratiſchen Vertreter des Fürſtenthums Reuß ält Linie Greiz Redacteur Blos m Den
burg iſt von konſervativ liberaler Seite Kaufmann Merz
gegenübergeſtellt worden

Halle den 27 Juni
Auch in der geſtrigen Sitzung des vereinigten liberalen

Wahlcomites welcher auch Herr Oberamtmann Spielberg
vbeiwohnte iſt es noch zu keinem definitiven Beſchluß bezüglich
des aufzuſtellenden Candidaten gekommen Um nun nichts un
verſucht zu laſſen die ſchon ſo lange beſtehende Verbindung der
beiden liberalen Parteien zuſammen zu halten hat man ſich
ſchließlich dahin geeinigt für nächſten Dienstag 2 Juli die
Vertrauensmänner aus Halle und Saalkreis zu berufen
um ihnen von der Sachlage Kenntniß zu geben
Abgeſehen von der kleinen Zahl geeigneter Perſönlichkeiten über
haupt welche in Vorſchlag gebracht werden konnten war es
vorzugsweiſe das Streben die Wahl einem Manne mit practiſchen
Geſchäftserfahrungen zu ſichern welches die Einigung bisher
erſchwerte Die Gründe welche Herrn Oberamtmann Spiel
berg bewegen bei ſeiner Ablehnung einer Wiederwahl zu be
harren beruhen zum größeren Theile in Familienverhältniſſen

Dem Herrn Poſt Director a D Grünewald hier iſtder KronenOrden 3 Kl verliehen hier i

Schwurgerichts Verhandlungen am 26 Juni 1878
Vorſitzender und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer Kreisgerichtsrath Holtz e und v Kreisrichter Kinde Sydow

und Dr Scholtz Staatsanwalt Woyt aſch Geſchworne
Doenitz Dorn Eberhardt Klinke Wicke LindnerSei Baentſch Jacob Ochſe Lauch und Nägler

Als Angeklagter wurde der Bergmann Gottlieb Lochmann
vorgeführt vertheidigt durch Juſtizrath v Radecke

m Morgen des 15 Februar 1878 durchflog die Schreckens
Nachricht das Dorf Hübitz bei Eisleben daß der dort wohnende
Rentier Gottlieb Wilke 81 Jahre alt und deſſen Wirthſchafterin
Wittwe Chriſtiane Kampe geb Hermert 62 Jahre alt in ihrer

mit zerſchmetterten Hirnſchädeln todt aufgefunden
worden ſeien und das Fehlen von Geldmitteln in dem Schreib
Secretär des Wilke de
und theilweiſe am Fußboden der tube ſtanden erregten den

Der Maſchinenmeiſter

über den Stand der Wahlangelegenheiten in ihren Kreiſen

gung ſtattfinden ſo daß ſpäteſtens am 21 Auguſt alle Wahlen

zu einer Berathung darüber einlud in welcher Weiſe im

kiegenheiten eines WahlCommiſſars oder ſoll mit obiger An

Es wird mit

ſein Zuſammengehen mit den Liberalen die Aufſtellung eines

deſſen Sgures er durchſtöbert ſchienen



emo
begen

9 zu
die
des

Sver

cteur
ſchen

B e
beiter
allen
r für

i al
genen
bahn
ialde

den
ltteſt

lhelm
März
pegen
tionen

vurde

P

Ob
An
wer

eiten

zum
dieſes

d mit
Form
eiden

hani
n für
eines

ig be
andi

achen
rwahl
tet in

aus
iſchen

die
anzen
laren

rſten
Ham
Kerz

alen
berg
iglich

un
J der

ſich
die

ufen
eben

über
r es
ſchen

isher
iel

be

x iſt

reis
do w

rne
ier
ann

kens
ende
terin
hrer
nden
reib 4
enen
den

eiſter

Verdacht daß hier ein Raubmord vorliege Das ſofort in
Kenntniß geſetzte ger Eisleben nahm noch am nämlichen
Tage den Thatbeſtand an Ort und Stelle auf und wurde der
Bergmann Lochmann verhaftet weil er am Abend des 14 Febr
in der Wilke ſchen Wohnung geſehen worden war aber leugnete
dort geweſen zu ſein Nachdem ſich die Verdachts Momente
gegen ihn r bäuft Blutſpuren in einem ihm angehörigen Anzuge
und 210 M baar Geld in einem Säckchen mit der Auf
ſchrift 231 Thlr 22 Sgr G W Hübitz in ſeiner Schlaf
kammer gefunden worden waren legte er ein offenes
Geſtändniß ab bei welchem er auch heute verblieb
Darnach hatte er außer andern Schulden bei dem Schöppen
Schneidewind in Hübitz 150 M geborgt und dieſer gab deshalb
der bei ihm taglöhnernden Ehefrau des Angeklagten die ſonſt
übliche Kartoffelkabel nicht Um dies zu erreichen beſchloß Loch
mann den Schneidewind zu befriedigen und ſich anderswo die
150 M zu leihen Er ging zu dem Zweck am Abend des 13 Febr
d J durch die nach der Dorſſtraße führende Sethir in den

of des Wilkeſchen Gehöfts und gelangte am Giebelfenſter der
ilkeſchen Wohnung vorbei und um die Giebelſeite des Wohn

hauſes herumgehend durch die nach dem Hofe zu führende
thür in den Wilkeſchen Hausflur und von da in die en ube
Er ſprach erſt mit der Haushälterin Kampe über glei gültige
Dinge und fragte ſchließlich ob ihm der auf ſeinem Bette in der
Wohnſtube ſitzende als wohlhabend geltende Wilke nicht 150 M
zu dem beregten Zwecke borgen wolle Dieſer ſchlug ihm das
Geſuch ab da er was er habe ſelbſt brauche etwaige Ueber
ſchüſſe aber an ſeine Kinder gäbe Lochmann ging nach Hauſe
Am andern Morgen als er ſich auf den etwa Stunden von E
Hübitz belegenen Eduardſchacht auf Arbeit begeben will in Loch
mann der Entſchluß gereift ſein am Abend dieſes Tags nochmals

zu Wilke zu gehen und ihn um das Darlehn zu bitten und
wenn er ihn wieder abweiſe denſelben zu tödten Die Haus
rer hoffte er angeblich nicht zu Hauſe zu treffen Vom
chachte nahm er ein ein Fuß langes daumenſtarkes Stück Eiſen

von einem Dygamitbohrer abgebrochen mit nach Hauſe und ging
gegen 7 Uhr Abends am 14 Febr d J wieder in die Wilkeſche
Wohnſtube in welcher er durch das Giebelfenſter den Wilke
auf ſeinem Bette die Kampe am Tiſch ſitzend bemerkte
Er fragte nochmals um das Darlehn an und wurde abſchlägig
beſchieden Bald darauf wollte er ſich entfernen Als die Haus
hälterin Kampe ihm mit der Lampe von der Stube nach der
Hausthür geleuchtet will er ſchlüſſig geworden ſein auch ſie zu
tödten um dann ungeſtört ſeine früher geplante That ausführen
z können Während die Kampe die Lampe auf die in die

ohnſtube führenden Treppenſtufen ſetzte und den Lochmann zur
Thür begleitete drehte dieſer auf der Hausthürſchwelle ſich um
und verſetzte der Kampe mit dem aus dem Rockärmel hervorge
zogenen Eiſenſtück mehrere wuchtige er auf den Kopf ſodaß
ſie hinter dem einen Thürflügel niederſank dann nahm er die
Lampe ging in die Stube zurück ſchlug den auf dem Bett ſitzen
den Wilke ebenfalls mehrfach mit dem Eiſen über den Kopf bis
er auch zuſammenbrach und ging dann an Durchſuchung des Se
cretärs Er will nur die bei ihm ſpäter gefundenen 210 Mark
bemerkt und mit ſich fortgenommen haben während nach der
Anſicht des Wilke ſchen Sohnes noch 2 Rollen mit je 50 Thaler
fehlen welche ſein Vater zu einem Grabdenkmale aufbewahrte
Nach dem Gutachten der Aerzte iſt der Tod des Wilke und der
Kampe durch Gehirnlähmung erfolgt herbeigeführt durch die
enormen Verletzungen der Schädelgewölbe Bei dem als richtig
angenommenen Geſtändniſſe bedurfte es einer Beweisaufnahme
und der Zuziehung der Geſchworenen nicht und Lochmann wurde
nach dem Antrage des Staatsanwalts wegen Doppelmordes zum
Tode und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt

Verhandlungen zu Freitag 28 Juni Lohmann Karl
Arbeiter aus Eisleben einfacher Diebſtahl und ſchwere Diebſtähle
äm wiederholten Rückfalle

Meteorologtiſche Station

m S eher26 Juni 10 U Ab 27 Juni 8 U Berg
Barometer Millim 760 17 759 91Thermometer Celſius 20,75 22,88Rel Feuchtigkeit 50,9 90 61,2Wind NO1 NO1Das ruhige heitere und warme Sommerwetter hielt noch an
gen Nachmittag ein leichtes Gewitter ohne Regen Das

arometer ſteht heute ein wenig tiefer als geſtern bei ſehr
ſchwachem Nordweſt

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

land hatten trübes feuchtes und m Wetter bei ſüdlichen Win
den Das mittlere Europa hatte faſt ganz klaren Himmel bei
faſt unbewegter Luft hier und da Gewikter Haparanda 17
Süd leicht wolkenlos Retet urg c 14 Südoſt ſtill wolkenlos
Moskau 16 Nordweſt ſtill hal
leicht wolkenlos Memel 22 Südoſt leicht halb bedeckt Ham
burg 24 Südweſt ftill wolkenlos Breslau 20 Nordweſt
ſtill wolkenlos Wien 17 Nordweſt ſchwach bedeckt München

18 Nordweſt ſchwach heiter Kaſſel 19 Oſt ſtill wolkenlos
Karlsruhe 19 Nordoſt leicht heiter Crefeld 23 Südoſt
leicht wolkenlos Paris 23 Nordoſt ſtill wolkenlos

Das geſtern gemeldete Erdbeben ſcheint ſich über einen
rößeren Theil Frankreichs erſtreckt zu haben einer telegraphiſchen
achricht vom 25 zufolge ſind auch in Lyon drei Erdſtöße

wahrgenommen worden

Provinzial Nach richten
ch Belgern 25 Juni Jn Mühlberg brach am 24 d M

Nachmittags 3 Uhr bei dem Maurer Fr Dietrich Altſtadt
Graben Nr 187 Feuer aus und zerſtörte das Gehöft vollſtändig
ohne jedoch weiter um ſich zu greifen Die Art der Entſtehung
iſt noch unbekannt

Dem ElbſtromBaudirector Ko zlowski zu Magdeburg
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der RitterJnſignien
1 Klaſſe des anhaltiſchen Haus Ordens Albrechts des Bären
Dem Beſitzer eines Kunſt und JnduſtrieBazars Wilhelm

m mer zu Magdeburg zur Anlegung der ihm vom Herzog
von SachſenCoburgGotha verliehenen Verdienſt Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft

Dem Ortsſchulzen Rackwitz zu Krippehne im Kreiſe De
litzſch und dem Poſtſchaffner Zenker zu Cöthen iſt das Allge
meine Ehrenzeichen dem Unterofficier Auguſt Müller im
e Pionier Bat Nr 4 die Rettungs Medaille am Bande
verliehen

Das Landesdirectorium zu Merſeburg macht bekannt
daß eines der durch den Landtag der Provinz Sachſen bewil
ligten Stipendien von je 600 Mark jährlich für würdige und
bedürftige Angehörige der Provinz zum Beſuche eines vollen
Lehrganges bei der königl Gewerbeacademie in Berlin am
1 Octbr c verfügbar wird Ferner wird das Stipendium von
600 Mark zum Beſuche des königl Jnſtituts für Kirchenmuſik
in Berlin zum 1 Octbr d J frei

Das Kreisgericht zu Merſeburg verhandelte am 24 d gegen
4 Perſönen wegen Majeſtätsbeleidigung Einer der Angeklagten
wurde freigeſprochen ein Fall verſchoben und ein Fall endete
mit Verurtheilung des Angeklagten zu 6 Monaten Gefängniß
Bei der Verhandlung des vierten Falles ereignete ſich Folgendes
Während die Richter ſich z beriethen ob hier die Abſicht
vorliege daß der Angeklagte Dreßler aus Rachſucht denuncirt
ſei meldete ſich aus dem Auditorium plötzlich ein Schuhmacher
der ausſagte daß Gärtner ſo hieß der Denunciant ihm erklärt
er habe ſich ſelbſt einer Majeſtätsveleidigung ſchuldig gemacht
und um einer Denunciation Dreßlers zuvorzukommen dieſen
ſelbſt denuncirt Die Verhandlung wurde vorläufig ebenfalls
ſuspendirt

Der Rittergutsbeſitzer Wrede auf Klein Corbetha
war beſchuldigt am 3 Sept v J an ſeinem Gute Feuer angelegt zu haben durch welches daſſelbe theilweiſe zerſtört wurde

Gefänglich eingezogen wurde er nach 6 Wochen wegen mangeln
der Beweismomente wieder auf freien Fuß geſetzt Trotzdem be
ſchuldigte ihn der böſe Leumund der Urheberſchaft an jenem
Brande Jetzt hat ſich die Sache jedoch aufgeklärt Zwei
Knaben aus Schkeuditz ſind als die Brandſtifter ermittelt Der
eine iſt der neunjährige Herm Otto Pantze welcher in Gemein
ſchaft mit dem 12jährigen Franz Otto Frentzel im Mai v J
auch das Feuer auf dem Gutshof zu Groß Görſchen angelegt hat
Dieſelben werden einer Strafanſtalt überwieſen werden

Mit dem 25 Juni wurden in GroßWuſterwitz Heders
leben Hornhauſen und Parey Telegraphen Betriebs
ſtellen mit beſchränktem Tagesdienſte eröffnet

g Leipzig 24 Juni Einem alten oft und ſchwer empfun
denen Uebelſtande in unſerer Stadt wird jetzt durch großartige
Bauten abgeholfen Der Rannſtädter Steinweg die bekannte
Rückzugslinie r r eine der Hauptverkehrsſtraßen war
wie wohl den meiſten Leſern bekannt bisher in ſeiner ganzen
Länge in der Mitte von einem Mühlgraben der Elſter durch
floſſen der im Sommer wirklich mephitiſche Düfte ausſtrömte

bedeckt Stockholm 19 Oſtſk

er alſo nur als pmtexirdiſchet Canalten Graben ölbt deß wird das Abflußwaſſerdie Stadt noch durchfließen wird Au
der Häuſer ihm nicht mehr zugeführt ſondern durch einen
ſonderen Canal abgeleitet Jedem Bautechniker der nach Leipzigommt ſei der Beſuch dieſer großartigen und koſtſpieligen Arbei
ten empfohlen An unſerem Stadttheater gaſtirt jetzt der be
rühmte Reuter Darſteller Herr Aug Junkermann vom Hoftheater
in Stuttgart Es gebührt ihm nicht bloß das Verdienſt die
Reuter ſchen allbeltebten Romane in geſchickter Bearbeitung auf
die Bühne gebracht zu haben ſondern er ſelbſt ſtellt die Haupt
geſtalten derſelben wie Onkel Bräſig Jochen Päſel c in bisher
nicht erreichter künſtleriſch vollendeter Weiſe dar

Die Weimar Ztg hat wiederum von einem in der
Nähe von Weimar verübten Verbrechen zu berichten Am 22 d
M Mittags hat nach der W Z der 29 jährige Landwirth
Hoyer zu Kleinmölſen ſeine 28 jährige Ehefrau mit der er
in kinderloſer unglücklicher Ehe lebte mit beiden Händen er
droſſelt und dann in den Hauskeller guſgedngt Er hat ſichkals
bald nach der That dem Gericht ſelbſt geſtellt

S W Bernburg wurde der Arbeiter Sens aus Deſſau
wegen Majeſtätsbeleidigung zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt

S Vermiſchtes
Große Feuerbrunſt Wie die Poſ Ztg meldet iſt die

ruſſiſche Grenzſtadt Wieruszaw faſt gänzlich niedergebrannt
Leiden eines glücklichen Gewinners Wir berichteten vor

Kurzem daß ein Prieſter in Neapel Namens de Mattia in der
Lotterie auf mehrere Risconti 2,180,000 Lire gewonnen habe
Inzwiſchen hat das Finanzminiſterium die Gewinnſte ausbezahlt
aber nur 1,831,840 Lire da das Uebrige als Steuer in die
Staatskaſſe floß Der Gewinner will eine Broſchüre veröffent
lichen in der er ſeine Leiden als Lotterie Gewinner ſchildern
wird Er erhält jetzt u a im Durchſchnitte täglich 250 Briefe
mit den verſchiedenartigſten Anträgen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 27 Juni Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 K unverändert 216 218 M Roggen 1000 niedriger
144 147 M bezahlt für hieſige Landwaare fremde billiger
Gerſte 1000 ohne Geſchäft Preiſe unverändert Gerſtenmalz
50 14,50 I5 M Hafer 1000 140 156 M Kümmel
50 kleine Pöſtchen neuer Waare am Markt wegen zu hohen
Forderungen ohne Geſchäft Mais 1000 137 M Oelſaat
Auch heute wurden wieder neue Proben gezeigt jedoch verhinderten
zu hohe Preiſe das Geſchäft Stärke 50 22,75 M Spi
ritus 10,000 LiterProcente loco niedriger Kartoffel 53 M
Rüben 52 M Malzkeime 50 4,70 hieſige höher Futter
mehl 50 7,25 7,50 M Kleie Roggen 5,50 5,75
Weizenſchaalen 4,75 M J 5,50 M Oelktuchen
50 unverändert Heu 50 3,50 M

Halle 27 Juni Bericht von H Wagner Sohn
Der Begehr nach Weizen blieb auch heute fchwach bei unver
ändert letzten Preiſen für Roggen mußten Juhaber nachgiebiger
ſein Weizen 12 Säcke à 85 K br 204 216 feine
Sorten 219 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 144 147 M
Gerſte ohne Geſchäft Hafer 12 Säcke à 50 K br 93 96 M
Mais 1000 140 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br
204 216 M Lupinen à 1000 K n 126 130 M

Wiohtig für Hötels Gartenlocale Restaurationen ete

Kriele Klewitz
Leipzig Hainſtraße 10

Specrialgeſchäft für Teppiche Läufer Cocosmatten t
Alleiniges Depöt von

I IIncdio Rubberechtes GummiDamaſtTiſchzen
nicht zu verwechſeln mit de J Ltion aus mattem Ledertuch

reise
Gummi Damaſt Stoff 130 em breit à m 40
Tiſchdecken 130 em breit 145 em lang à Stück 5 50

do 115 em 130 em 4 50Kommeodendecken c 8026 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer war faſt allgemein
moch geſtiegen ebenſo die Temperatur nur Jrland und Schott

ProCISa aEs iſt die öffentliche Vorladung der unbekannten Erben des am 17 Mai
1878 für todt erklärten Johann Chriſtoph Schütze aus Saubach beantragt

Die von dem p Schütze etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und
deren Erbnehmer werden hierdurch aufgefordert ſich bei uns oder in unſerer
Regiſtratur und ſpäteſtens in dem auf

den A Juli 1879 Vormittags 10 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle anberaumten Termine ſchriftlich oder perſönlich zu
melden und weitere Anweiſung zu erwarten widrigenfalls der Nachlaß den
anderweit ſich meldenden rechtmäßigen Erben reſp dem Königlichen Fiskus
ur freien Dispoſition verabfolgt werden wird die nach erfolgter Präcluſion
ich etwa erſt meldenden oder gleichnahen Erben aber alle Handlungen und

Dispoſitionen der anerkannten Erben reſp des Königlichen Fiskus anzuerkennen
und zu übernehmen ſchuldig von letzteren weder Rechnungslegung noch Erſatz
der geh obenen Nutzungen zu fordern berechtigt ſondern ſich lediglich mit dem
was als dann noch von der Erbſchaft vorhanden wäre zu begnügen verbunden

enſein w tsberga den 17 Juni 1878
Königliche Kreisgerichts Kommiſſion

Bekanntmachung
Gemäß der Beſtimrctung des S 68 ad 6 der Erſatz Ordnung

vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kennt
niß daß diesjährige Ober Erſatz Geſchäft für die hieſige Stadt

am Mittwoch den 10 Donnerstag den II
und Freitag den 12 Juli cr

in den Localen des Bürgergartens r Teller ar d d
Die von der Erſatz Commiſſion im Frühjahr für dauernd untauglich erachteten di fur Erſatz Reſerve 1 und 2 Klaſſe deſignir

ten ſowie die zur Einſtellung brauchbar befundenen Militairpflich
tigen und die von den Truppentheilen entlaſſenen unbrauchbaren
Soldaten haben ſich zu der in der ihnen bereits behändigten Ordre
vorgeſchriebenen Zeit bei Vermeidung der angedrohten Strafenänktlichſt zu geſtellen Diejenigen ilitairpflichtigen welche bis
etzt die Oedres nicht erhalten haben ſind in ben von ihnen ange

gebenen Wohnungen nicht aufgefunden worden und haben ſich zur
Empfangnahme auf dem Militär Bureau auf dem RNathhauſe ſofort

zu melden zugezogenen JaſtgDiejenigen ſeit dem Erſatz Geſchäft hier tlungen en wie die mit dem Berechtigungsſcheine zum einjäh
rigen freiwilligen Dienſt verſehenen und von den Truppentheilen bei
ihrer Meldung zum Dienſtantritt als nicht einſtegungéfübig abge
wieſenen Militairpflichtigen haben ſich wo dies noch nicht geſchehen
ſein follte unter Vorlegung der Militairpapiere im Militair Burean
auf dem Rathhauſe ebenfalls ſofort anzumelden Jm Aushebungs
geſchäft muß jede Anmeldung zurückgewieſen werden

Halle den 18 Juni 1878

und dabei den Verkehr außerordentlich einſchränkte
dem nun dadurch abgeholfen daß man den ganzen ziemlich brei

Verkauf
eines Hausgrundſtücks mit

Schmiedewerkſtätte

Das in hieſiger Stadtflur unmittel
bar an der Straße auf Kotteritz ge
legene aus verſchiedenen Gebäuden als

a Wohnhans mit Schmiedewerk
ſtätte 6 Stuben 8 Kammern
2 Küchen Boden Keller und
ſonſtigen Wirthſchaftsräumen

Seitengebäuden ße Vlerdeſtal mit Torfremiſen

d Gießereigebäude mit Eſſe
e Keſſelhaus mit Dampfeſſe

Gebäude mit Schloſſerwerk
ſtätte

Hof und Garten beſtehende Hect
16,0 Ar 50 Ruthen Aregl um
faſſende Beſitzthum ſoll mit ſämmt
lichen Schmiede u Schloſſerwerk
zeug und Maſchinen worunter
namentlich zwei eiſerne Drehbänke
Dampfmaſchine Dampekeſſel mit
Armatur Transmiſſionen mit Zubehör
Handſpeiſungen eiſerne Formenkäſten
Modelle und dergl mehr

Donnerstag den 4 Juli 1878
Vormittags 11 Uhr

je nach Befinden im Ganzen oder
im Einzelnen unter den im Termin
bekannt gemacht werdenden aber auch
chon vorher auf der Expedition des
nterzeichneten einzuſehenden Be

dingungen öffentlich verſteigert oder
verpachtet werden

Der Termin findet auf der S
dition des Unterzeichneten Johannis
graben S I ſtatt

Das Beſitzthum qu kann ſofort
übernommen werden

Auch kann ſchon vor dem Termine
der Abſchluß eines Kaufs oder Pacht
vertrags erfolgen

Altenburg den 15 Juni 1878
Juſtizrath Gabler

Advocat u Notar

Geſucht wird ein Haus gute Ge
ſ re e bei 700 800 AnzahlungGefl Vfferten unter J G 103 in der
Annoncen Expedition von J Barck

Jetzt wird

Freiwilliger Guks Verkauf
Unterzeichneter iſt geſonnen ſein in

Wählitz bei Hohenmölſen belegenes
Bauergut mit 35 Morgen Feld ſehr
guter Ernte Gebäude in gutem Zu
ſtande ſchönem Obſt und Gemüſegar
ten mit oder ohne Jnventar

Montag den S Juli
Vormittag 10 Uhr

im Gaſthofe zur Reichshalle in Zetzſch
unter S Bedingungen meiſtbietend
u verkaufen Käufer werden auch vor
er angenommen
Zetzſch den 22 Juni 1878

Gustav Hauschild
Gaſthofsbeſitzer zur Reichshalle

Ziegelei Perkauf
Eine Ziegelei mit 67 Morgen Feld
iſt mit ſämmtlichem lebenden und todten
Jnventar unter ſehr günſtigen Bedin
gungen ſofort zu verkaufen Näh bei

Bitterfeld A Salz mann
Auf Land Bauer und Mühlengü

ter ſowie Häuſer in guter Lage ſollen
pr 36000 g C
ca 360000 M Caſſengelder
zigen mündelmäßige Sicherheit zu 4
bis 5 hypothekariſch feſt ausgeliehen

werden ur ganz reelle Capitalsge
uche ſind poſtlagernd Halle a/S subA Nr 2 Poſtamt I frankirt ein
zureichen

Wate
ſucht ein ſolider Geſchäftsmann in Halle
pünktl ler gegen vollſt Sicherheit
und gute Zinſen auf 1 Jahr zu leihen
Geehrte Darleiher wollen ihre Adreſſe
unter P P 105 hauptpoſtlagernd
Halle aS niederlegen

Capital Geſuch
Auf ſichere erſte Hypothek werden

per Mitte Juli 2500 zu cedireneſucht Adreſſen sub F 1000 poſt
agernd Cönnern erbeten

Ein Clavier ſteht bis 1 Juli billig
zu verkaufen oder zu vermiethen

Der Cipilvorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle C Co niederzulegen

Servietten und Nähtiſchdecken i
Sortimente werden prompt nach auswärts geſandt Händlern Rabatt

A1 26 bis c 50

Zur Besorgung von Geld
geschäſten aller Art wie KDim
und Verkauf von Effecten
ausländischen Noten und
Sorten ERinlösung von Con
pons Einholung neuer Cou
ponsbogen Verwaltung offner
Depots mit Controle verloos
barer Kecten Conto Oorrent
und Bomicil Verkehr hältsich bestens empfohlen

Curt Thienemann
BanK u Commissionsgeschäft

Naumburg a/S Markt 19
Bengaliſche Flammen

in brillanten Farben und ſehr ſparſam
brennend empfiehlt

F altsgottgr Ulrichsſtr 38

Desinfectionsmittel
empfiehlt Louis Voigt

gr Ulrichsſtr 16

Jeebad Wanaleben

Restaur z Seebad
Sonntag den 30 Juni

2 S Concertelitair u Streichmuſik
ausgeführt von der geſammten Capelle

des Muſikdirector Thielscher
frühere Menz el ſche Capelle

Anfang Nachm 3 Uhr Abends 7 h Uhr
wozu ergebenſt einladet

F Lippold
Quet2

Zum Anzugsſchmaus und Ball
Sonntag den 30 Juni ladet ergebenſt

E Dörge Steinthor 6 ein K Zeumer
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Wahlaufruf
igniſſe der letzten Monate legen allen Denen welche die beſtehende Ordnung in Staat und Geſellſchaft aufrecht zu erhalten gewillt ſind die driZiiget g zuſammen zu ſchuücſen und bei der bevorſtehenden Wahl ihre Stimmen auf

der bisherigen Partei Schattirungen ſi
kämpfen die ſtaatserhaltenden Kräfte im Reich und im Reichstag zu ſtärken und den Bedürfniſſen des praktiſchen Lebens in der Geſetzgebung die gebührende

i ä loſſen werden durch welche die ſtaatszerſtörende Partei der Socialdemokratie das Gift ihrer Lehren in die Maſſen leitet undZuvörderſt und vor alen Dingen müſſen Lie Kanäle geſchloſſen werden durch welch e Dgeegegen Wochen nicht mehr ablehnen die der Reichsregierung ſobald ſiewie befähigt ſind

unter Entfeſſelung der Leidenſchaften den Fanatismus ſchürt Der
es begehrt die Befugniß zur Unterdrückung der ſocialdemokratiſchen Preſſe

Gegenüber den heftigen Angriffen an Grundlagen der ſtaatlichen
Reichsregierung zu ſtützen und zu kräftigen

tage es nach den Erfa voereine und Verſammlungen zu bewilligen

ielleicht ſchon allzu lange hat das Be
lich auch ſolche Fragen zu regeln für deren Entſcheidung lediglich Zweckmäßigkeitsgründe den Ausſchlag geben und

und geſellſchaftlichen Ordnung iſt es ferner erforderlich alle beſtehenden

nänner zu vereinigen welche die mſuirp artei rückſichtslos t beende Pflicht auf ohne Anſehen

Geltung zu verſchaffen ſo entſchloſſen

Außerordentliche rn fertigen außerordentliche Maßregeln
n Autoritäten vor Allem die Staats und die

eſtreben vorgeherrſcht die Befugniſſe jener Autoritäten mit möglichſt engen Schranken zu umgeben und geſetzhie ba der Verwaltung überlaſſen bleiben müſſen wofern dieſelbe ihrer in
ir haben wahrlich keine Veranlaſſung insbeſondere die Macht der Kronehwierigen Zeitläuften doppelt wichtigen Aufgabe rechtzeitig und thatkräftig eingreifen zu können gewachſen bleiben ſollh Was Anderen ſeinem weiſen für das Beſte des Volkes raſtlos bemühten Herrſcherhauſe verdankt

noch mehr zu beſchränken in einem Reiche das ſeine
Endlich aber iſt zu wünſchen daß

Kenntniß der Dinge wie ſie in Wirklichkeit ſind nur zu oft
Mißſtänden gegenüber beliebt wurde und deſſen unglückliche Folgen au

anderen Worten Wir können als A
ihres Wahlkreiſes erworben haben

Größe ja ſein Daſein vor allem e des Vdie Mehrheit des witag r z bei Ausübung der geſetzgeberiſchen Befugniſſe ſich den

anz und gar abgeht f5 dem Gebiet des wirthſchaftlichen Lebens auch in unſerem Wahlkrei

der Lage der deutſchen rheee angepaßten Zolltarif und ein Steuerſyſtem welches die Reichsangehörigen wie die Gemeinden vor
geordnete nur Männer gebrauchen welche durch Lebensſtellung Beruf

Beſonders wird der Grundſatz des

ie Anforderungen welche wir an unſern Vertreter im Reichstag ſtellen ſind alſo
Genehmigung außerordentlicher Maßregeln e die Preſſe Vereine und Verſammlungen der Socialdemokratie

eStärkung der beſtehenden Autoritäten insb
endlich erückſichtigung der wahren Bedürfniſſe des Landes auf allen Gebieten der

inwirkungen eines Doktrinarismus entziehe welchem die
Gewährenlaſſens aufgegeben werden müſſen der bisher ſelbſt handgreiflichen

klar genug hervorgetreten ſind Wir bedürfen einen
er Ueberlaſtung mit directen Steuern bewahrt Mit

fahrung das Verſtändniß für die realen Bedürfniſſe des Reiches des Landes und

ondere der Staats Regierung gegenüber den Verſuchen ihre Befugniſſe immer enger und enger durch Geſetze zu umſchränkenGeſetzgebung zumal dem wirthſchaftlichen ohne Rückſicht a
oktrinaire Liebhabereien

Allen Männern welche ſich in dieſen Anſichten mit uns eins wiſſen empfehlen wir unterzeichneten Wähler aus der Stadt Halle und dem Saalkreiſe den

Regierungspräſidenten a D Stadtrath Rothe zu Halle a S

zu unſerem Vertreter im Reichstage e xDie Stellung welche derſelbe lange Zeit in der Regierung unſeres Bezirks einnahm die Thätigkeit welche er dem in der ſtädtiſchen Verwaltung ihm übertragenen Ehrenamte noch jetzt
widmet geben uns die Gewähr daß er aus eigenſter Anſchauung die Bedürfniſſe der Landwirthſchaſt der Jnduſtrie und des Handel

entſchieden zu vertreten wiſſen und daß er die Pflege der geiſtigen Güter über die e t
von allen Extremen fern halten und in ein Mitglied der großen Ordnungspartei ſein wird deren bisher in den verſchiedenen politiſchen

Städter und die der ländlichen Bevölkerung glei
Vergangenheit bürgt uns dafür daß er ſich

Sractioneg s Mitglieder im künftigen Reichstage die Regierung zu unterſtützen
c

elegenheit genug finden werden

andels in unſerm Wahlkreiſe kennt daß er die Jntereſſen der
für das materielle Wohl nicht vergeſſen wird Seine

innungsgenoſſen in der Stadt und in dem Saalkreiſe erſuchen wir ihren Beitritt zu dieſem Aufruf zu Händen des Rechts Anwalts Schlieckmann zu Halle zu erklären
Halle a/S den 24 Juni 1878

BRraune Ober Poſt Director und Geh
Bartels Gimritz Jordan

oſtrath von Krosigk Poplitz Vorſitzender des ProvinzialAusſchuſſes
tadtrath Dr Ernst Meier ordentlicher Profeſſor
Dr Kichard Volkmann Geheimer Medicinal Rath

F Roth Trebnitz
B Zimmermann Lochau

ErklärungZu einer Kundgebung meiner Auffaſſung über die gegenwärtige Lage des Vaterlandes und die dringendſten Aufgaben des bevorſtehenden Reichstages aufgefordert nehme ich keinen Anſtand
mein volles Einverſtändniß mit allen weſentlichen Punkten des vorſtehenden Wahlaufrufs öffentlich auszuſprechen

Auch mir ſcheint die nächſte Zukunft die Entſcheidung über die wichtigſten Fragen des Staatslebens und den Kampf um die edelſten Güter der Nation in ihrem Schooße zu bergen und ein
Zuſammenſchließen aller auf deren Erhaltung und n
in Bezug auf meine Perſon die Annahme eines Mandates fü
geboten wird unabweisliche Pflicht ſich dem Dienſte des Vaterlandes nicht zu entziehen

Jch wähle aber dieſen
größeren Verſammlungen darüber auszuſprechen

Halle a/S den 26 Juni 1878

Die ergebene Mittheilung daß die bisherige Firma der
Musikalien Buch und Kunst Handiung

II Difert grosse Steinstrasse 73
erliſcht und ich daſſelbe Geſchäft verbunden mit einer

Inktrumenten Handlung u Pianoforte Magazin

6 W Klapp gr Steinstr 73
fortführen werde

Billigſte Preiſe coulante und ſchnelle Bedienung ſind meine
Hauptaufgaben 0 Hochachtungsvoll

7 KIapp

Steppededckcenm in allen Sorten
zu billigſten Preiſen empfehlen

Gesch W P üücdlel Markt 5
Uunterzeichneter empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publikum zur Anfer

tigung aller Arten
Tapezier Decorations u Polſterarbeiten

bei reeller Bedienung und zu ſoliden Preiſen Hochachtungsvoll

M a ChSer j Tapezier u Decorateur
große Brauhausgaſſe Nr 1

Große Klaus Rapsilber Große Klaus

aße A raße Aſtr ß empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager von ſt ß

Tapeten und Rouleaux en gros detail
zu anerkannt billigen Preiſen

Ausgezeichnet ſchöne fette Viunmdern
empfing ſoeben und empfiehlt Bl Schulze

unſere Getreidemähemaſchine
ſolide für das ſtärkſte Getreide berechnet dabei ſehr leichtzügig größtes Fahr
rad Fayxonfingerſchienen Triebwellen von Stahl einzig vo ſinnen durchge
führte Selbſtſchmiervorrichtung für einen Tag ausreichend in vielen Exemplaren verbreitet empfehlen wir beſtens bſendung ſofort nach Auftrag
Sachverſtändige Monteure ſtehen zu Dienſten Grasmähemaſchinen für
Wieſen und Klee Heuwendemaſchinen Schleppharken Göpeldreſch
maſchinen Handdreſchmaſchinen Dampfdreſchmaſchinen und Loco
mobilen halten wir ebenfalls beſtens empfohlen

W Sſedersleben C0o
Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen und Eiſengießerei

Bernburg Anhalt
Gruvßer Holzverkauf

Die Materialien des Ausſtellungsgebäudes der hieſigen Ausſtellung
für Kunſt Gewerbe und Landwirthſchaft beſtehend aus

Goecking Juſtizrath Vorſteher der Stadtverordneten Verſammlung
Schlieckmann Rechtsanwalt O Sachse Hohenthurm

gerichteten Kräfte gebieteriſch zu fordern Nur dieſe Ueberzeugung hat es über mich vermocht von allen Bedenken abzuſehen die mir
r den nächſten Reichstag zu widerrathen geeignet wären Wenn je ſo iſt es in dieſem Augenblicke für Jeden dem elegenheit dazu

eg meine Bereitwilligkeit zur Annahme einer etwa auf mich fallenden Wahl zu erklären da ich es mir zu meinem Bedauern verſagt ſehe mich in Wahl oder anderen

Rothe Regiernungs Präſident a D

e Nur noch einige Tage Aus verlcauuff Leipzigerſtraße Nr 108

empfiehlt

in allen Formen
eimer
kocher

nengießer Salatſiebe Schinkenkeſſel Schmortöpfe
caſſerolle Teller Toiletteneimer Waſchbecken Waſſereimer
Zuputzſchüſſeln u ſ w u ſ
halte Hotels Gaſtwirthſchaften Conditoreien u ſ w

Illuſtrirten Preis Courant gratis
Wir verzinsen bei uns niedergelegte Gelder

bei 3 monatlicher Kündigung mit 45055
99 1 39 39 m 99 99e9 8tägiger 29
ohne Kündigung auf Checkconto 25

Hallescher Bankverein von
Kulisch Kaempf Co

Kl Steinstrasse 5 a
HAcia Böttger

Markt 18 neben der Hirſchapotheke
Fabrik und Tager ſämmtlicher Ausſtattungs Gegenltände

Weisse Gardinen
ſtchweizer ſächſiſchen und engliſchen Fabrikats

erhielt in großer Auswahl und ſt geneigter Berückſichtigung beſtens
empfohlen

Japaniſche Sonnenſchirme

empfiehlt G Gröhe
Für Raucher und Händler

u Folge anderweitiger Uebernahme bin ich geſonnen mit meinem
reichhaltigen Lager von Tabak Cigarren u Gigarretten in aller
Kürze zu jedem nur annehmbaren Preiſe zu räumen wozu Kaufluſtige
hierdurch ergebenſt einlade

Carl Sievert gr Ulrichrſtraße 52

Prima Weizen u Roggenmenhl ſowie
ſämmtliche Futterartikel Roggen undWeizenkleie Graupenschrot Gelkuchen
Mais u FIaisschrot Alles in beſter Qualität
halte zu billigſten Preiſen beſtens empfohlen

Albert Thränharädlt3300 Stück ſtarken 12 breiten und 14 langen Tannenbrettern

5600 9 4 12 11 9c

6
15 151400

20,000 Ifd F tannenen Sparrenhölzern in diverſen Längen
8 Schock Latten und

3000 OMetern ungeſtrichener Dachpappe
beabſichtige ich nach Schluß der Ausſtellung am 11 Juli er von Morgens

Weissenfels und Ross bach de Bat
Verein der Krieger von 1866 ab

Sonntag den 30 d Mts zur Fahnenweihe in Dieskau Antreten
9 Uhr beim Kamerad Ermmes Orden und Vereinszeichen ſind anzulegen9 Uhr ab an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend gegen Baarza re zu ver

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
kaufen Gustav Luther Zimmermeiſter Aſ le Lüidleritz Vorſitzender

Richard Schnabel I eipzig Wintergartenstr 7

Emuillirtes Kochgeschèirr blau und weih
Aufwaſchſchüſſeln Bratenteller Bratpfannen Durchſchläge Eierpfannen Fenſter

iſchkeſſel Geleeformen Gemüſeſchüſſeln Haſenpfannen Kaffeebretter Kaffeekannen Kaffee
affeetaſſen Kaffeetrichter Kartoffelkocher Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Melk

gölten Milcheimer Milchkrüge Nachtgeſchirre Nagontſchüſſeln Rehrückenpfannen Ringtöpfe Sah
eifennäpfe Spargelkocher Steinbuttkeſſel Stiel

aſſerkeſſel Waſſerkrüge Waſſertrichter
w

Ferner als Specialität Vollſtändige Küchen und Wirthſchafts Einrichtungen für Privathaus
u

x xGrabmonumente
grösste Auswahl vorräthig

Preise von 5 A bis 1000
Emil Schober Klausthor 1

Kaufinännischer Cirkel
Donnerstag den 27 Juni er

Abends 8 UhrIII Abolements Concert

in Freyberg s Garten
Der Vorſtand

Familien Nachrichten

Verlobt Emma Meier Dardes
heim mit Heinr Warnecke Oſchers
leben Emma Rauſche n
mit Kaufmann Franz Schüler Bran
denburg a /H Emma Demme Mühl
hauſen i/Th mit Fr Bauer Dede
leben Clara Gräßner mit Actuar
Wilh Curdts Calbe a/S

Geboren Ein Sohn Hrn Louis
Wolff Magdeburg Hrn Wilh Lüll
witz Buckau Eine Tochter Hrn
Albert Hilliger Diesdorf

Geſtorben verwittwete Frau Amts
rath Julie Lucke geb Witte Genthin
Maurermeiſter Julius Menzel Mag
deburg Frau Antonie Höpffner geb
Broiſtedt Schönebeck Oberinſpector
Carl Wilhelm von Rudi Leipzig
Grubenbeſitzer Guſtav Roloff Ober
röblingen Maler Auguſt Schultze
Wittenberg Hrn C Schultz Sohn

Max Weißenfels

Dank
Für die vielen Beweiſe liebevoller

Theilnahme und Freundſchaft bei dem
Begräbniß des uns leider ſo früh ent
ſchlafenen guten lieben Julius fühlen
wir uns gedrungen des Verſtorbenen
Pyir unſern Freunden den herzlichſten

ank auszuſprechen
Die Familie Weber und

Amalie Burger
e

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage
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